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der Abteilungen Pflanzenschutz der agrochemischen Zen­
tren,

— Einflußnahme auf die erforderliche Aus- und Weiterbil­
dung der auf den Gebieten Pflanzen- und Vorratsschutz 
und Binnenquarantäne tätigen Kader,

— Zusammenarbeit mit den Abteilungen Gesundheits- und 
Sozialwesen der Räte der Kreise bei der Aus- und Wei­
terbildung von Giftbeauftragten und Personen, die Um­
gang mit Pflanzenschutzmitteln und Mitteln zur Steuerung 
biologischer Prozesse haben, die als Gifte eingestuft sind,

— Förderung der wirkungsvollen Arbeit der Pflanzenschutz­
kommissionen. '

(2) Die Leiter des Pflanzenschutzes der Räte der Kreise sind 
verpflichtet,
— die sich aus den Rechtsvorschriften ergebenden Aufgaben 

und die zu ihrer Durchführung durch die Räte der Kreise 
sowie durch den Leiter des Pflanzenschutzes des Rates 
des Bezirkes erlassenen Weisungen zur Gewährleistung 
eines gezielten Pflanzen- und Vorratsschutzes und der 
Binnenquarantäne durchzusetzen,

— in enger Zusammenarbeit mit den Abteilungen der Räte 
der Kreise und anderen Einrichtungen des Kreises alle 
Voraussetzungen zur gezielten und qualitätsgerechten 
Durchführung der notwendigen Pflanzenschutzmaßnah­
men zu schaffen,

— den Stellvertretern der Vorsitzenden der Räte der Kreise 
für Landwirtschaft und Nahrungsgüterwirtschaft und den 
Leitern des Pflanzenschutzes der Räte der Bezirke Rechen­
schaft über die Erfüllung der Aufgaben des Pflanzen- und 
Vorratsschutzes und der Binnenquarantäne zu geben und 
diese ständig über die phytosanitäre Lage sowie über den 
Stand der Abwehrmaßnahmen zu informieren.

(3) Die Leiter des Pflanzenschutzes der Räte der Kreise 
sind in Durchführung ihrer Aufgaben berechtigt,
— gegenüber den Vorsitzenden der Produktionsgenossen­

schaften bzw. den Leitern der Betriebe und Einrichtungen 
Maßnahmen zur Durchführung des Pflanzenschutzes anzu­
weisen und Maßnahmen der Binnenquarantäne festzulegen 
sowie kurzfristig von ihnen Informationen zum Auftreten 
und zum Stand der Bekämpfung von Schaderregern, zum 
Stand des Einsatzes der Pflanzenschutzmittel sowie zum 
Stand der Einsatzbereitschaft der Pflanzenschutztechnik 
abzufordern,

— Kontrollgruppgn unter Einbeziehung von Mitarbeitern der 
Pflanzenschutzstellen bei den Räten der Kreise (nachfol­
gend Pflanzenschutzstellen genannt), von Betriebspflan­
zenschutzagronomen und von Mitarbeitern der agrochemi­
schen Zentren zu bilden und entsprechend den aktuellen 
Erfordernissen des Pflanzen- und Vorratsschutzes und der 
Binnenquarantäne zur Durchführung von Kontrollen ein­
zusetzen.

II.
Aufgaben, Rechte und Pflichten 

der staatlichen Einrichtungen des Pflanzenschutzes 
und der Pflanzenquarantäne

Zentrales Staatliches Amt für Pflanzenschutz 
und Pflanzenquarantäne 

beim Ministerium für Land-, Forst- und 
Nahrungsgüterwirtschaft

§4

Das Zentrale Staatliche Amt für Pflanzenschutz und Pflan­
zenquarantäne beim Ministerium für Land-, Forst- und Nah­
rungsgüterwirtschaft (nachfolgend Zentrales Pflanzenschutz­
amt genannt) hat insbesondere folgende Aufgaben:
1. auf dem Gebiet des Pflanzenschutzes

— Sicherung der Schaderregerüberwachung, Schaderreger­
prognose und Signalisation sowie Auswertung deren

Ergebnisse in enger Zusammenarbeit mit den Pflanzen­
schutzämtern, dem Institut für Pflanzenschutzforschung 
der Akademie der Landwirtschaftswissenschaften der 
Deutschen Demokratischen Republik und anderen For­
schungseinrichtungen und Erarbeitung von Befalls­
analysen und Entscheidungsvorschlägen für das Mini­
sterium für Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirt­
schaft,

— wissenschaftliche und methodische Anleitung der Pflan­
zenschutzämter,

— Unterstützung der Pflanzenschutzämter bei der Leitung, 
Planung, Vorbereitung und Organisation der Durchfüh­
rung der erforderlichen Maßnahmen des Pflanzen- und 
Vorratsschutzes sowie der Pflanzenquarantäne,

— Durchführung von Aufgaben im Auftrag des Ministe­
riums für Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft, 
wie
• operative Kontrollen und Analysen zur Durchsetzung 

von erforderlichen Maßnahmen des Pflanzen- und 
Vorratsschutzes und der Pflanzenquarantäne, zur 
wirkungsvollen Anwendung des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts auf diesen Gebieten und zur 
Einhaltung der Rechtsvorschriften beim Umgang mit 
Pflanzenschutzmitteln und Mitteln zur Steuerung 
biologischer Prozesse,

• Erarbeitung bzw. Mitwirkung bei der Erarbeitung 
von Rechtsvorschriften und von Bestimmungen zur 
Bekämpfung gefährlicher Schaderreger einschließ­
lich Bekämpfungshinweisen, Mitwirkung bei der Ein­
führung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts, 
bei der Informationstätigkeit und bei der Einschät­
zung zur phytosanitären Lage;

2. auf dem Gebiet der Pflanzenquarantäne

— Sicherung einer einheitlichen straffen staatlichen und 
wissenschaftlichen Leitung der Pflanzenquarantäne­
inspektionen beim Zentralen Staatlichen Amt für Pflan­
zenschutz und Pflanzenquarantäne (nachfolgend Pflan­
zenquarantäneinspektionen genannt),

— Schutz vor der Einschleppung von Objekten der Pflan­
zenquarantäne und anderen besonders gefährlichen 
Schaderregern durch Import und Transit von Pflanzen, 
Pflanzenteilen und pflanzlichen Rohprodukten (nachfol­
gend Pflanzensendungen genannt),

— Sicherung der Einhaltung der phytosanitären Bedingun­
gen der Importländer bei Exporten von Pflanzensen­
dungen,

— Erteilung von Ausnahmegenehmigungen und Auflagen 
beim Import von Pflanzensendungen, die von Objekten 
der Pflanzenquarantäne befallen sind,

— Erteilung von phytosanitären Genehmigungen und von 
Ausnahmegenehmigungen gemäß § 14 Abs. 1 der Pflan­
zenschutzverordnung ;

3. Sicherung der Durchführung von labordiagnostischen und 
anderen Untersuchungen bei Objekten der Pflanzenquaran­
täne und anderen gefährlichen Schaderregern und Durch­
führung von spezifischen Untersuchungen über Pflanzen­
schutzmittelrückstände ;

4. Koordinierung der von den Pflanzenschutzämtern durchzu­
führenden Aufgaben zur staatlichen Prüfung von Pflan­
zenschutzmitteln und Mitteln zur Steuerung biologischer 
Prozesse sowie labordiagnostische Untersuchungen.

§5

Zur Erfüllung der Aufgaben gemäß § 4 hat der Direktor des
Zentralen Pflanzenschutzamtes das Recht,
— mit den Direktoren der Pflanzenschutzämter, den Leitern 

der Pflanzenquarantäneinspektionen und Spezialisten die­
ser Einrichtungen Beratungen durchzuführen, um eine ein-


